
STECKBRIEF GEOTOPE

Karstspaltenzug im Schwandorfer Wald, Neuhausen ob Eck

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Tuttlingen

Gemeinde: Neuhausen ob Eck
Gemarkung: Schwandorf

TK25-Nr.: 8019 Neuhausen ob Eck
R/H-Werte: 3497250 / 5313420

Literatur:
Schöttle, M. (2005);  Schreiner, A. (1979)

Beschreibung:
Der Spaltenzug im Oberen Massenkalk (joMo, Oberjura) ist ca. 120 m lang, 30 m breit und über 10 m tief. Er ist auf

Verkarstung des Kalksteins zurückzuführen. Im Tertiär wurde er mit Bohnerzlehm verfüllt. Dieser wurde ausgebeutet,

sodass nur eine Reihe länglicher Kessel zurückblieb. Ob es sich um eine primäre Spalte durch Korrasion des

Kalksteins oder um den Einsturz einer länglichen Höhle handelt, ist nicht eindeutig zu entscheiden.
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